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Gubnnlal - VerlautdürlN?g?N'
V e r l a u t b a r u n g. l ' ) /

Zur dle Kamme»^l-3ahlamiv> ^asslelä . Stelle zn Triest wird der Äonkurä bis »o. )F,er
<>!'6 ausgeschrieben.

Nachdem durch die Beförderung des mit 7^" st- besoldeten !?animcral - Zahlamts - Kas-
siers Frnn; frappier, zu Triest ,zu',n ^ass,er bey dem Kammeral-Zahlamte zu Laibach ersteie
Stelle ln Erlcolgui-g gefonnne,: ls i ; so wird in Fülge Ansinnens dcs k. k. Guberniums des
Küiielilaiide's vo?n »<>. Eüipf. 23. ^oreinber d. F. 3'ro !i>'<74 zur Wiederbesetznng dieses
Dicnstpostci'.s h-c^nt der Konkurs mit dein Vcysatze ausgeschrieben, daß die Kompetenten ihre
dimune'.ltirccii Gesuche bis io. Jäner »316 bey dem k. t. Gubcrinum zu Tr,est einzureichen
l»^d?ü. La:d>!el) anl ^. De.^nidcr ' 8 ^ > ^»^»»»»»»^»»»»«»»»^
' ^ ^ ' Vorrusunqs » Edict. (>)

Vom obrigkcitliä>en 5lmte des Guts K>,eschitz Prilchiner Kreises im Königreich Bobinen,
werden >.achstel)>u!>c, >!n-,̂ - ir.u tl>?lls obne Konsens abwesciide llntcrthane!', die sich als Rekru-
tirunasftücdllinge entfernet halten, ft.cmit voro/laden, sict. von dcuse b ! neu sechs Monathen
um so gcwijscr bly d în dicsort:gen, obr:gkeitllclen ÄU:le pclsönlich z» ge'ttll>'», wldril^ens
aeqcn d<e Nichterscheil',enden nsch deln ^».sdekretc vom l . September »788 8- 27. und Gnl>er-
malvcrordinuig vom >Z Aprl l 1309, dan» Hofdekret voin 6. Apri l »5», ihr Vermögen ,»
Bcs^lag ge,ion!mc», Ulid lbncn wedcr die Uebernahme eines Grundbesitzes oder Gewerbes
gcsialttl, soitderi, sie vielmehr bey ihrer spätern Rückkehr der gesetzmäßigen Strase unterzohen
wcrdcn wnidcn, als:

Aus dcm ^or f t ^etrowitz, Nro Z Anton Stepanek, Ttscklerqeseil, alt 24 Jahr, Nro.
4 Venzcl Krcman, Kock, alt 25 Jahr. Nro. 7 Ignatz Stach, Gchneiderg., alt 25 Jahr.
Nro »s Hu!, pl, Denk, bleckt, alt 20 Iat,r.

Aus dem Dorfe Woytitz, Nro. 9 Johann Marek, Knecht, alt ZZ Iakr .
A^is dem Doi'sc Thklcfl'ei.dorf, Nro. 2 Johann Suchy, Tlschlerg., alt 20 I.^hr. Nro.

Z Micl'ael B^ycrlc/Sck<i<,f^echt, alt >/ Jahr. Nro 7 Adalbcrt Gcheselin, Jäger-Ad. , al l
25 I^!,r. N'o 7 I»seph ^chcftl in, Ecimsierg., alt 20 Iahr^

"Aus dem Dorse T,rsitz, Nro. 8 ^kcb Joachim, Sckusterg., alt 27 Jahr.
Au5 dcm Dorfe Wlast^w, Nro. 2 Jakob Hannus, Branerg, alt 2.3 I,?hr. Nro. 9

Matbes 5ra3, ^uecht, alt 26 ^c,hr. Nro 12 Anton Sckmidt, Knecht, al! 2, Jahr. Nro.
^ Eicvhan Sckmldl, Kneckt,, all ,7 Jahr. Nro. ^2 Anton Schmidt, Knecht, alt iü Jahr.

Amt Kneschltz am l2 . Oktober ,3»F. A n t o n R o q o l c h ,
Amtsverwalttr.

2ltat'0>, der aowc,enden aus Furcht der Rekiutirung sich entfernten Indivli-uen. (2)
Vom Wirthschafte - Dn-ectorialamte der H'ocksürstllch Schwarzcnhergischen Hei i jchast W i t -

tinaau Budwclscr Krc.ses «n Königreich Böhmen, werden üackbenannte aus Furcht der Rekru.
kiruni/entwichene, und ohne l,br,gienl<cher Bewilligung in Pc^lg aus die hohe Gl.bcrnialver.
ordnunt, vom 27. Jäner ' s l 4 ergangenen hohen Weisung theils mit veralteten thtlls ohne
Wander'chaftskonser.sen ans der Wanderschaft befindliche Individuen, sowohl aus denen schutz-
obriikcitlichku Märkten êdemtz Mezimostj ur.d Vukow,ko, als auch von denen zur obigen
Herrschaft Witlingau gehörigsn Dorfschasten, welche iu den, t. k̂  Erbsiaaten unbekannt wo,
oder in Auslande snl'besiüde!., mögen, und zwal^: ^ o>. ^

Aus der Stadt t'omn.tz i Joseph Wondra, Hau^ Nro. »7. Johann Niemetz Nro. 2?.,
Markt Lekowsko, ^osevli Ruziczk., Nro >H. Fr.,nz «vtruska Nro. »4 Franz Kbral Nro. »8.
Johann Wawrowsky, Nro 22 Martin 'Nowotey, Nro Z7 Johann Czahauer, Nro., 45
Dart in Ruziczka, Nro. 4« Alben S c h w ' i ^ r , Nro. 62 ^at.däus Ziuziczka, Nro. c,8 Al»
tert Ezihlar^, Nro. 74 Jakob Se.notam, Nro. 79 sodann, Kokeich, Nro. ü- Vanclmä NH'>
w.atny, Nro. 89 Wenzel, Klein, N ro . .»^ Martt ^cdeuitz, ÜM»z Hohaut,, ^ ^ 12, Schaum



Karret,, Nrü. 29 Jakob Auschka^Nro 42 Thomas F^.iowfkH. Nro. 76 Markt Mezimbstj,
Franz Selemsky, Nro 16 Prokopp P?karret, 'Nro< 26 Frani LeqMetz, N-o- 47 Wenzel
Eledcr, Nro. 49 Dorf Vraüna Iohonn Sp»ka, Nro F Fran; Florian, Nro 22 D o r f B c z l -
lltz, Simon Placheg, Nro,. '4 DorfC;cp,p, .̂-«kod Dwo^at , Nro. «. Dorf Drahollcschitz,
Var^ lma Nedwied, Nro. '22 Drof öoniow Vett F?ch, N"o 3 Dorf Gü^owitz i!ukaö
ünd Matb-aö Mauzek, 'Nro. 4 ' Dorf H^rka, bey Zborow , Mt th ias T i l l i i M r , Nro. 5
Do' t Horusitz Joseph Hlawka, Nro. Z Dorf Hammer, Themas Lauhota, N^o. <H Drof
Ko'jakowitz, Johann Fi l la^, Nro, 22 Nett Wa'schkowsky/ Nro. 25 Johann S u d l e r , 'Nr. 47
^ukas lind P.'-t Ezaudra, Nro Fo Dorf Kossau, I-oseph Zisckka, Nro 5 Dorf ^ippl'ütz, Frauz
<ätr<iad/Nro. 6 Altton Gezwck, Nro. 3^ Dorf ^ibln, Iobann Holleg, Nro 27 Dorf cll,
mctz, Casper drisch, Nro. > Dorf N?ul>'.in, Fatob Zez^bill, Nro. 6 Fot^ml Bartizal N r , /
Andreas und Albert Kosteczka, 3^ro. l« Simon Tamek, Nro. »4 Dorf Alllam Matthius
Schimek, Ztro. »4 Dorf ^ezln^, Johann Uhlirz, Nro, 8 Dorf NladosihswiH, Tbo.^.as J a .
nowsku, Nr. 22 Dorf Mlaka/Mart ln Aiisteg, Nro 17 Dorf Ncudorf, Albert M c r , Nro. 4
Dorf Neusasl!, Martin Ausleg, Nro. Z We,'.;?l B i ! l?g,Nro. 12, Dorf Ponieor^sto, Tho^^s
Ianauschek, Nro. ^9 Dorf Pelcqztz, Ioseod Kokefch, Nro-. 5 Dorf?^adosiltz, Albert Schr-
fizik, Nro. 2,̂  Iobann Fenz^l, Nro, 3^ Ä^r f U^pst?tz, Joscp!) La.ida Nro. 27 Dorf ^ n -
cheitthall, Albert Bart izal l , Nro, <3 F^n:; WesseUi, Nro, »6 Johann Pascht, Nro. .̂ a
Franz Vryezina , Nro. ,<;l Iobapn Smalck,, Nro 42 Albert Gindra ,"l!ro H :̂ Stephan V e r ^ l
3?ro. 75 Jakob raschtiowka, Nro. 79 Casyer Zaqic;ck Nro 84 M a r t ^ Zo^zck, Z^o- 85
»Himon und Thomas S i ^ r h a k l , Nro, 3^ Nikolaus ^vat i r , Nro YZ Dorf Hal!na-,ow?tz,
Andreas Ge,;wik, Nro. 28 Ml'.ttbäu? Kojan, Hro. Zc, Easpcr Iancczek/ Kro Z5 Joseph '3o-
Waschek, Nro. 4« Dorf Spolü), Jakob Hanausek, Nro. 24 Dorf Obcrsta!vicnltz, Rartui Pe«
t e r , N r o . 4 Franz Pellech, 3lro. «2 Matthäus Bauckall, Nro. 27 Dorf U'ttcrstawi >nlz,
I.akob Venbart, Nro. 22 Dorf Scbewletm, Joseph ^»kasch, Nro 2.3 Johann Hlawka, 9>rö.
i ! Dorf W a ü , Jakob Malleczek. Nro.' '2 Do,'f Zwikow koic!?; Kadle^ Nro. >8 Dorf
Nöhnnfch8aumMte,i, Jakob Blacha, Nro. >u Dorf Teindles, Vinzenz Wadra, Nro. 3
Mathias Chmawä < Nro ». Veit Lukas / Nro 20 Dorf Straoian , Jacob Chmawa,, Nro.
6 Dorf Straschkowit), Iohcn« Wacha , Nro ,54 Schloßbezirk Witt in^an, Nart in Ko?zka,
Nro. «2 Anton Kolleczka, Nro Zo ^ o r f Sedlikwitz, Machias Mnidreg Nro. Z. mittelst g3<
.yeinvärliqen Edikts vorgeruftli, sich binnen 6 Monaten von heutigen Tage an gerechnet, um
so gewisser liey dem gefertigten Wirthschastsamte persönlich zustellen; als dieselbe nach Ver«
sireichung dieser peremtorischen Frist, als Auswanderer bttrachltt, und wenn dieselben binnen
6 Monathen vom des MonMH Apns ' 8 l 6 sich

n ĉht persönlich stellen, und ihre Abwesenbeit incht gerechlfertiget hibcn, werden sie nach dem
döcksten Answand?rungsr>atent vom »o. August »734 bebandelt, ;kr..Vermögen »ncht nur
sogleich in Beschlag genommen, sondern auck sie ber, ihrer jedesmahliger Einbringung, wenn
selbe auch spater zurückkehren sollten, nach Weisung der hohen Gubernialoerordnung vom >Z.
Apr i l »8a6 sogleich zum Feuergewehr. Fllhrwesen, oder einer llulttarischei Dienstleistung zli
welcher sie tau' i l i^ befunden werden, abgeqebeî , so nne zur Uebernahme enies Grundes oder
Gewerbes 'lnfahig erklärt, auch denenselben eine Heuraths - oder Uedersiedllmgsbewilligung
von hieraus niemahls ertheilt werden würde.

S ig . Wirthschasts.DirektorialamtWittingau den 15. Oet«^,' ',^>5

Stadt«und Landrechtliche Verlautbarung.

C 0 n v 0 c a t i 0 n s - E d i c t. ( 2 )
V v n dem k k. S t a d t . und Landrechte in Kra in wird dür b gea/lManiqes Ediet allen

denjenigen, denen daran ,q?leqen , an.nit bekannt gcma bc: , Es <?y ro,< d,esem Gerichte i "
die Eröffnuna. des Concurseß über das qesa??intte im Lande ssrain b?fi»dl:che bewegliche, und
unbewegliche Vermoqen des kiesi^n Großhändler« 5ra>i; ?^av, D o n ü a n , ein^qen Ftrmaten
des Handlu„a.sba'ise6 Anton Domian st?will!ql>t worden.

Daher wird jedermann, der,an erst gehackten Verschuldeten eine Forderung zu stellen be-
recktiqet zu seyn g laubt , ammt er innert , bts aus den ^ . .N<n) ' - ü ö die Amn?!du"q ftlner
ForW'ung in Gestalt emer förmlichen ^Uage, w ^ c r den zum dießsäiligen Massevcrtreter auf-



Zestellmi Di'. Anton Eall^,n, unter Substituirung des D r . M,i,N!nisa!l Wurzbach, b^> d^,'c,il
Gericble, so gew.s; einzureichen, und in d.ese incht nur tue Richtigkeit seiner Forderuni, son»
dern auch das R e ^ t , Kraft dessen er in diese oder jene Klasse gesetzt zu werde» vorlangt,
zu erweisen, als w^ri^cns nach Vermessung des erst bestimmten Tages niemand mehr an-
gehört werden, und dtczsnigen, die ihre Forderung d:s dahin nicht angemeldet h<'.bcn, in Rückstcht
des gesammtcn, «m ^andc Krain befindlichem Vermö.ens, des Eingangs benanntsn Verübu!«
heten, obne Ausnahme, auch dann abgewesen seyn sollen, wenn ihnen Wirklich ein Com»
pensationsrecht gebührte / oder wenn sie auch ein ebenes Gut von der Masse zu fordern Gäs-
ten, oder wenn auch lhre Forderung auf ein liegendes Gut, des Verschuldeten vorgemerkt wäre,
daß also solcbe Gläubiger, wenn si? etwa in die Masse schuldig seyn sollte^, die schuld ur,?
lzehindc,!-dcr Compensations >Elgeil:hums oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu statten ge»
kommen Ulläre, abzutragen vcrî i>>-cn werden wmdcn,

Won dem k. k. Stadt-und Landrechte z>, Kraui. Laibach am 23. November 18'5.

V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
V e r l a u t b a r u n ĝ . s i )

Bey deM k. k. Obergmnte Idr ia wird fi>'. Raucl'fan,ikel,rn- ausgenbmmw. Nebst dem
Privatverdiensie erhält derselbe für die 5ch.-ung der Aerarial - Gebäude, jährlich 75 fl. pr.
Pausch, dann einen Taglohn mit »7 kr. nebst der lmutirtei, Getreidfassuug,, nähmlich d'en
Metzcn Waitzen 5l 2 fi. und den Netzen ?orn ä > fi. >>6 ti-. wofür er aber Nc,chtpatro3s-Dic,.-
sic ^u lenm, verbunden «st. Diejenige, weiche hierzu Lust tragen, haben sich durch ein
schriftliches Gc^ch bis Ende December >ZiZ bey dem gedachten f. k Oberbergamte anzumel-
den, und sich über das ullückgelegte Al ler , und sittliche Betragen, so wie auch darüber
auszuweisen, daß sie gelernte Nauchfangkehrer sind.

Vom kais. kvnigl. O , lbergamte Id r :a den Zo. November 18 »5.

° " "Einstellung^der Vn-sieiqei'ung <i,l?ö Schmelz-Hammcrslages in UnterVisnern. (2)"^
Die mit dem dießbezlttsgnichllichcn Ed.cte vom i« . Oktober d. I ausgeschrieben, auf

Ansuchen der Matthäus Nastran, Gcwerkeü
in Eisnern, wegen behaupteten.558 fi. '/lugs. Curr. sammt Nebenvertundlichkeiten bewilligte
exekutive Versteigerung des dem Schuldner V.nchäus Nastran gehörigen , Schmelz-und Ham-
merstages Donnerstag in der Zten ^«kcivoch? in Unttreisnern w rd eingestellet, »nd hiermit
kund öemacht, daß die zweyte auf den y. Dezember d. I . ausgeschriebene T<igsatzung nicht
vor sick acben w'>d ^ ' . ' rksgeri-b!- Staatsberrschaft Lack am 23. November i g ' F .

Voiladüng dcs unwissend wo befindlichen Thonias Mrak. (2)
Von dem Bcz!?ksgerlchie dcr Staatsherrschaft Lack w'.rd dem Thomas Mrak in dießbe-

zirNichen Orle Polata ansäßig hiermit erinnert: Es habe wider ihn bey diesem Bczirksge«
nchte Inhann Kokel, in Dalnzc H . Z< iZ. wegea au Garn schuldigen 54 fi. 24 kr. sammt
Nebenverbindlichkeiten Klage angebracht.

D;eses Bej'rf?qcricht, welchem der Or t dessen Ausenthalses unbekannt ist, hat zu sei-
ner des Geklagten Vertretung zu der auf den l2. Dezember d. I . Vormittags um y Uhr
angeordneten V?!'handlui.iMagsatzunA aus dessen Gefahr mid Unkosten den h:cortigen Gerichts-
ad^vkatcn Hcrrn Doctorn Homann zun, Kurator bestellet, mit welchem die angebrachte Rechts-
sacke nach der für die k. k. Erblailden bestimmten Gerichtsordnung ausgeführet und entfchie.
den werden wn'd. Tdomas ^ r a k wird dessen durch dieses Edict zu dem Ende erinnert, da-
mit er allenfaüs zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Venrcler
seine Nechtsbehclse mitzutheilen, oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen,,
und dttsem Gerichte nalnNhast zu machen, und überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten w'ssen mcge, welche er zu seinen Vertheidigung tiensam fintcn würdc;
mässen er sich d«e aus seiner Verabsäumung entstehenden Folgen selbst b^Mmesstn haben
Wird, Bezirksgericht Etaat^hnrschaft Lack am 20. Oktober 16^5. '

F e i l b i e t h u n g s e d i c t. (2)
> Von dem Bezirksgerichte der Staatsbcrzschast Sittich wird hiknut erinnert, taß aH ^
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Ansuchen des Ma th ia Kosleuzbar don W i y e r , in die öffentliche F ' i lb ethung der dem M a r t i n
Marintlchisch gehörigen, zu 'Art,sch,,vas liegenden ganzen Baucr^iiube s^mmt daraus befind«
lichtn Wohn-» ! id Wirthsckastsgebäide i n v i u c x f ^ ^ t l o n ' ' , gewilitget «vorden scye.

D a luin hiezu drey vermine , lind zwar sür de>, erstem der ^2 . Dezember d I . , für den
zweien der >2. F ä » e r , und für den dritten der >2 Februar k. I >8l6 m:t dem Beysalze
bestimmt worden, daß, wenn obgcdachte Nealuäten we^er bey dsr ersten noch zweyten F c i ! -
biethliugstazsatz^ng lim den Scba!;ung5wertk oder darüber an H.n,n gebracht werde,: könnten,
sylche be« der dritte,, auch unter der ^chä^ ing versaust werde., / so h^ben die K,u,si^stlgeu
«nden erstgedachten T i g e n , Vormi t tags um 9 Uhr jederzeit im >)rle slrt»schavas zu erscheinen,
und ihre Anbotbe zu Protokoll zu geben; wo inzwnche,. auch d>e Verkaufsbedi'lginsse täglich
hierorts emzuschen sind. BezirtSgerichr der Staatsberischa' l S t t l l ch am 28 Oct. , 8 » i .

F e i l b i e t h u n q 6 e d i c t. ( 2 )
V o n dcm Vczlrksczerichse Komi«cnda ^aibacd l r , ld ^llgcine^» bekannt' sseniacht: Es sey

»uf Ansuchen dcs Herrn Johann Nepomuk Wo l f t nq , wldcr die Ehclente Joseph und Urschula
Perschin , wegen la^t Revisiong - Urrhe^ de i n l i ^Q . l t > «. M a ^ l I schuld-gcu .^oc. si. c?duc!rt
630 ss. 32 kr sammt 5 proc. Inteiesien seit ». A p r i l ! 8 " ) in die executwe ^e i l^e lbung
ber zu Ieschza, bey S t Konzian fub H Nro , ä liebenden dcr D O . 3l 5om'.,c,lda Lai«
bach, als zur alt .Uominendischen Gü l t gchör iq, sub Urb. N r o . »t<F zinsbaren, a^s ^967 ss.
4« kr. gerichtlich A , : - und Zugchör gewi l l -q t t , u,',o
die dießfällig? erste Feilbtetbunga - ^ . ' ^s , ,^ , , ; ^ l,us den -2Z. No»'N',ber, die zweyte He ibielhlingZ-
Tagsatzung aus de« 2F. Dczembcr l ^. >5<5, c>idl̂ ch die dr.tte Feilbttlhungssa,>^.)»nq aus
den 2Z. I äne r k, I . l 8>6 mit dem N^fi^nsie l>:st,mmt, d^ß, Falls bey der erstkii, >/?cr zwey>
ten Feilbiethunssstagsatzung diese ganze Hübe sammt '<?ln-und Zugehör nickt um dc» . chälzungä.
werthe oder darüber an den M a n n gebr<>ckl werden sollle, solche bey der dri l len F.l!!.'lechun>)s»
Tagsatzung auch unter dem Schätzungswershe bindangcgcben werden w i r d ; wozu alle <llustusi q.
insbesondere die intabulir len Gläubiger m i ldem N^ysalje ver,i>lndlgel werden, daß sie die Lt»
i ta t ions-Bed ingn i^e täglich zu den gewöhnlichen Äni^si i iüden in die er Gerichr?k.in-lcy ein-

sehen können. Bezirksgericht Kommcnda i.'a:bach d^n 20. Ocloüer »8 lH.
A n m e r k u n g : Bey der ersten F c i l k l e l k u n M a g ' ^ ü n g t)''l sich kem Kauflustiger gemeldet.

F e i l b i e t n u n g s e d i c t. ( 2 )
V o m Bezirksgerichte der Herrschast Kieselstein zu K r nburg wird hiemit allgemein be-

kannt gemachr, daß auf'Ansuchen dcZ Herrn Igna-z ^eme, «n Ncumar i t l tn die ^?l lbicthung
der dem Lukas Kerschitsch gehörigen zu Unterpirkeüders lie^'nden der ^öbi Hei ischi f t 'lia^»
mannsdorf dienstbaren auf 5Z0 fl gerichtlich geschätzten y!?r -Aecker lm Wege der Ljeeutlon
gewll l iget, und dazu drey Termine , und zwar sür den e>-»ien der 2ote Dl'z^nocr d. F für
den zweyten der 2« ) a u ? r , und sür den dritten der 20 Februar k ^<. j l-nzeit Vormi t tags
um 9 Uhr im Or te l.lntcrpirkendorf mit dem Beysaß bestimmt woi^-n , daß, we,^l ,zedach:e
vier Aecker, weder bey dem ersten . noch bey dem zwelite^i Termine um d<e ^ c h ä ^ l ^ g , oder
darüber an den Mann ^bracht weiden tonnten, selb? ^ y d?,n drttien ^uct» unter der Scl)ä»
tzung hiudangegrben werden würden ; wozu alle ^'ausi«'st!qe, insbesondere d<e int. ibul ' r ten
Gläubiger mi t dem A '^axge verständiget werden, daß sie die viziiat-o 'vbctnngmsse säglich zu
den gewöhnlichen Am7sst,inden in dasigcr Gerichtskinzley ein ehen tön>,en

Bezirksgericht Herz-schaft Kieselstein zu^Krain^'^rg den '2c>, Noue.nber '3 ' .5 ^

H a n s r e r t a u f. ( 2 )
Ueber das Frc'cherr p. Erbcrg.sche H>,.iö am 'pia^e N r o . 2Z7 wi rd e»ne sr?y',v,sl!ge Ver -

steigeruiiq, vorbed^t lg der Rat t^cat ion , den >8 T ^ c u i b c r w. ) . qeb,li!e>^ werden, ..^nv'-gen
sich die Liebhaber daraus dc^m Hcr rn Ooctor Lusne»- m selben Ha lsc »i?ld n , und lao Meh-^
rere darüber einschcn rönne», doch werden in der Zwischenzen auch A»bo:hc aus frc^cr Haild
Dngenommeu. ^aiback aui 29. November ' ^ l F .

^ , N a c h r i c h t . ( " )
H)er k. k. Magistrat dcr Stadt und des Zreyh^'ens rvn Tr ief t , ivacht zur all'/mssnen Kcnnr-

N'ß folgende, höt>tln O r t s , für d,e neue Helpacktung der zum Btt»ns dcr Bcdöiterullg



tiefer Stadt und ttres Territoriums nöthigen Rindfleisch - kicferting und Schlachtung ,
zum Grnnd geleglen Benamste, beka»nt. ^-^R
1. Wird die Pachtung denjenigen u> Tbeil werden, welcher in der abzulotsenden öffentli-

chen Versteigerung de» für lie b^<n:e Bevölkerung vortkeilbafttnen Anboth machen wird.
2. Hat der Pächter für d:c sickere Zuleitung der ^ontraktsl'fdingnisse eire annehmbare

Bürgschaft zu leisten.. welche in »ouuo fi. C M . besieben , u„d auf einer Realität im Werche
Wenigstens zu '̂oc»uo fi, versickert seyn soll.

3. Die Dauer der Pachtung wird auf ein Jahr, rühmlich vom 1. Februar »3,6 bis
Z l . Ienner l8 '7 festgesetzt.

4. Der Pächter hat nicht allein die Lieferung der erforderlichen gesund«'!̂  und wohlgenähr-
ten Ochsen, sondern auch die Schlachtung derselben, und die Aussckrottul^ dcs Nmdsieisckes
für de Populazion, und di? k k Cce-und Landtr^ppen, auf den dazu bestimmten ö^entli-
chcn sänken zu besorgen.

^. Wird das Rindfleisch nach dem Viener^'und, aus zimcntirten mit Schaalen versehe»
nen Wagen abgewogen werden müssen.

5 Kann auf ein Pfund mci>s nietn' als drĉ ) Loss, Zuwege gerechnet w?rden, und sogleich
diese bey eilf Pfund R:ndfleisch »ncht über ein Pfuiid betragen.

7. Hat die Zuwage ai,« R.ndfteiscb, da5 -!l <̂  v Kopf, Fuß, Hals u d. gl. Stücke»,
jedoch niä)t aus ledigen Kl'oclüN/auch nicht clliö F l c ^ ' von andern TH:cvgaM,,na.en zu bestehen.

tz. Das Herz, die 5,'eder, die Mi lzc , dic wubl^c!einigten Kltttclfikcke und Gedärme det
Nindcs dürfen nur nach dem Gewichte, und um zwey Kreu^r unter dem für das Rindfleisch
ftstgcsetzlen Preise an dic ärmere Klasse h!ndang?qehen werten.

9. Wird der Pächter die zur täglichen '^erzehrung für die Population besiiminten Schlacht
ochsen l'o« den jütxschei, Netzicrn besichtige,, lassen, damit d cse jene Olücte auswählen kön-
n?n, welche darunter als koscher zur Ve>;chruni für die jüdische Gemeinde geeignet und er-
fordcrllch befunden werden dürfen; auch ihned für diese den sonst üblichen drey ^r^nttgen Nach-
lc.ß am Gewichte einräiüncn, de Zuwage uicht über die im y î hestehcüd. Vorschrift an-
schlagen, und endlich derselben auch ttze Sehnen von den als kosct?!' befundenen Ochsen überlassen.

>o Hat der Pächter s«mo!'l die im Belreff des richtigen Gewichtes, und Preises beym
Aussckrotten bestehenden Posii,5y-als such jene Vorschriften,,welche von Seite der öffentlichen
Gcsnndheitsanstalt in Ansehung des Viehschlcichtens festgesetzt s i , ^ , nicht nur selbst zu befolgen,
sondern aucd von seintn Unttrgeordnetcu, bey eigener Verantwortung mit aller Genauigkeit
befolgen lassen.

i>. Wird dem Pächter das Vefugriß eingeräumt, sich die znr Verzehrung der hiesige«
Einwobner crfoderliche» ci 6)lachtochscn, nicht all'.n aus lN'giirn u^d Croazien, soncern auch
aus Kärnten und Steyermark, jedoch grgcn Ko'lsliNiopässc, welche chm von der Hochlbbllchen
Lal'tezstelle c'ihellet werden, ungehindert zu versoffen, «lî d

^2. Hat solche durch Eüti-'cdt.niq der rorges!, icberc:'. Abgabe in diese <? tadl einzutreiben.
?Z. W?rd dem Päcl.ter der osscütlichr 5 chlat^cf nelst den denselben umgebe, den Etät«

len, und der zur Abtrokt-lmg dei Oci'le''l'ä!!?<- cibauten Echi,mlächer, mtt Ausnahme der zum
Bebusc dcS k. k. Mi lnä l , ' best:",5,^,1 Bebälsn,Nc, unentqcltlich zu seinem Gebrauche über«
lassen w5i-^n, und dei-E'lt'l.ichlbo!' w-rd lbm intt'-lst Inventarium übergebe" werden.

'4.Eden ,'o werden demselben v-crz^"n ^chi ottänke, urcn'.gelllich zum Gebrauche überlassen.
»5 Blos für den Fa l l , d.ß c.-ie affg^ncine und sici, tillgemein erstreckende Viehseuche

in allen vier zum Ankauf der ^ chlachtock sen angelesene» Provinzen «''.sbrechen, und d»?ses
durch die bktrefjcnden ^'ardcssieilei «der K'si^ämter auihentiscb bestätliget werden sollte,
wird der Pächttr von den übernmni>e,i!"' Verbindlichkeiten entbunden jenn

»6. Alle übriq«'» Zufäl!«- und G?! h^n übernimmt der Pächter dcrgesia'lt, dast, wenn er
au^ was immer für einem Vcrwn dl' auss?'- dein im 8. '6 erwätotttn Fall die e»l'.g<'g,i!.gel e«
Vn'biüdlici^i l^'. r,if?! ?ssnli?!i, i,,^ bkfe,dels den ft^gesef'ten Fleischprels niel^ zuHallen nrll»
te, d-r Madt Mssqi'^'.'s d.s R?1n bale soll, sogleich auf die Caution zu greifen, und aus die
Unkosten des Päct te,-? für den nölb g^l: Fzeischbedarf augenblicklich auf was immer für eme

^ für gut finder.de Art zu sl'rgen
17. Gleich nach erfol.iter G^^ebwigung te^ l'zitationsprotokolls von ^eite der hochlöbl.

Central »OrKanlstrttngö»Hoj»Comm.ssl0ll, wird der Uebernehiner der Pachtung verbunden
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sem, / emen formliche» Kontrakt mir dem niessgeit MaMrafe nach dem Sinne dieier Bedinz-
uisse >u scblicssen, und den dazu nöthige,, Stempel zu haben.

i"8. Ferners w,rd der Unternehmer verpflichtet seyn den Schlachthof regclmaNig von 8 bis
2 Tagen von dem Unratb? reinigen zu lassen, widrigenfalls der Stadt Magistrat das Recht
haben soll, es alif Unkosten des Unternehmers zu veranlagen

>y. Endlich, wird der Unternehmer verbunden seyn, dieiennM Kaufe? welche von fttnen
Fleischausschrottcru überholten werden sollten, au5 Eigenem zu eltt'chädige^, wogegcn er das
Recht h>ibrn foll seinen Regreß an die überkaltenden Flezschaüssciirotte? ;u nehm^'.

Lclließlick bemerkt man, daß die öffentliche Versteigerung der erwähnten Pachtung in
dem bicsig^ Magistratischen Ratl)ssaale a m i » . Dezember d I . um ^ Nhr Vormittags abge«
halten, wird. Tricst, am ! i November »815.

B e k a n n t m a c h u n g . (3)
Zu dem, bey Ansang dieses Jahres erschienenen

A d d r e ß b u c h e
der jetzt ( i8 i5<. ) bestehenden

Kaufleute und Fabrikanten von Europa,

welHcs sich bereits auf 2000 Städte erstreckt/ und das bey uns zu >2 Gulden rhein. oder
ii 2,'Z Thaler sacks. zu haben ist, fommt zu Anfang des nächsten Iabr?s ein Nachtra.g, wcl-
eder noch eine Menge fehlender Städte, und zu den bereits vorfommcnden noch neue F^me»
nnd die vorgefallenen Veränderungen mittheilen wird. Wlr ersuchen daher diejenigen, dereit
Fir>nen noch nicht darin vorkommen, nn8 dieselben, mit Augabc ihres Geschäftes :c. güngst
ftanco auzugebcu, und dcs genauesten Abdrucks versichert zu seyn-

Contor der König! privi l. allg^m. Hand«
lungs - Zeitung in Nürnberg.

( I „ Laibach nimmt Herr Buchhändler Wilhelm Heinrich Korn., Abdrehn franco ge-
se>^det, an.) ^ ^

V ? r l a u t b a r ll n g. sZ)
Von der Herrschaft Thurnambard,, und Gurgfeld, nebst vereinigten Gülten in Unterkram,

lir.d Sttr,ermark, werden hicdurch alle jene Partheyen, Unterthanen, und Zehendholden, wel»
che an Wein.und Gctreidzehenden, Laudemicn. ^aufrcchts »Kapitalien mit Interessen, und
von ihren besitzenden Realitäten-Steuern, als Zinsgulden, andere Gelddienste, Nob>Uhgeldrclui»
tionen , Rodathdienste, Gespunnst , Zinsgetraid , Klein» und Forstreckttn, Pachtereyen', u .d .g .
im Rückstand hasten, hicmit öffentlich aufgefoderc^ihre Rückstände bis Ende November'l.
I . um so gewiß zu der betreffenden Ncntkasse abzuführen 5 als im Widrigen nicht nur allein
die Kavitalien aufgekündet, sondern auch die verfallenen Interessen, und Gaben - Rückstände
durck gesetzlich? Zwangsmittel eingetrieben werden. Uebrigen-s hat diese Auffordcrunq auch zu
dem Ende zu gellen, damit sich niemand nach Verlauf von 3 Jahren mit der Verjährung der
Verbindlichkeit zur Zahlung in Folge des l,48o§. des bürgl. Gesetzbuches schützen könne,'weil
Hiese hiedurch öffemlich unterbrochen wird> Herrschaft Thurnamhard am ^4. Nov. 18 >H.

Feilbiethungs-Edict. (3)
Vom Bezirksgerichte Haasberq wird hiemit berannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des

Georg Anton Iavornig, von Oberlaibach, in die Feildielhung der dem Jacob Lentscheg, in
Maunitz eigenthümlich gehörigen, auf 200 fl. gerichtlich abgeschätzten ^sI Hübe im Wege der
Erecution gewilliget worden.

Da nun hiezu drey Termine, und zwar für den ersten der 22. k. M . für den zweytm
ier?6. Iäner,und sürden dritten der 2Z. F e b r u a r s ) , mitdem Bcysatze bestimmt wordrn sind,
daß ,̂ wenn diese drittel Hübe weder beym ersten noch zweyten Termine um die Schätzung oder
«aruber nicht an Mann gebracht werden köntUe, selbe beyder dritten auch nnter der Schä«
tzr.ng hlndangegeben werden würde, so haben alle diejenigen, welche die obbenannte drittel



Hübe an sich zu bringe» wünschen, an d?n besagten Tagen jederzeit in diese Amtskanzley,
zll d?i' qewöbnlichen oor-und nachmittägigen
nist'e täglich eingesehen werden können. ' Bezirksgericht Haaöbcrg am 2«. Nov. 1815.

Vsm Bezirksgorichte Haasberq wird hiemit bekannt q<mscht: Es sey auf Ansuche«!
bes Georg Anton Favornig, von Oberlaibach in die Feilbietlmng der dem Mathias Katers
in Slerm;a eigentümlich gehörigen, auf 598 fi. gerichtlich abgeschätzten in Stcrmza gescg?!'.c,n
ber Siti-icher Karster ^ ü l t dienstbaren >s2 Hilbe im Wege der E^c^ition gewilligct worden.

Da nun hiezu l>rey Termine,, und zwar für den ersicn -der 30 November, für ten zweytem
der Zo. Dezember d, , I . und für den drillen der 27. Häuer k. I< mir dem Vcysatze bestmim'
lvorden sind, d^ß, wenn diese halbe Hübe weder beym crsicu, noch zweyten Ternnne li.m dist
Schätzung odcr darüber nicht an Mann gebracht werden könnten, selb? bey der dritten al'.ch
unter der Schalung hiudangcgl'ben werden würden, so haben alle diejenigen, welche die ol-
benannte halbe Habe an sich zu bringen wünschen, an den besagten Tagen jederzeit in dl?ft
Amtskanzl?» zu den gcwöbnlichen vor-und nachinittagigen Amtsstnnden zu erscheinen , woselbst
die Vedmgnissc täglich enigcsehen werden können. Bez. Gericht Haasbcrg am 2. Nov. «ZlH.

. Q u a r t i e r z n v e r g e b e n . (Z) '
^!N Hause?)?ro. ,50 in der Stadt sind auf rommende Georgi - Zeit i s l / , . mehrere

Wobnn>u^en ln P^.'bt auszulasten. Liebhaber belieben sich im nähmlichen Hause im zweyten
Stockwerk bey der Frau Tberese v. Hubenfcld,, WUtwe, des Nähern zu erkundigen.

Lcübach den 22. November 1315.

V e r l a u t b a r u n g . (3)
Das k k. Karstncr Hofgestütt zu Lipoiza und Präsiraneg benöthigkt für den auf das

Mi l i t ä r - Jah r >8l6 präliminariter berechneten Unterhalt ihrer Pferde,, einen Vorrat!) vo«
6uuo N. Oe. Netzen Haber, und Zoooo Bund Schabstroh den Blind ii 6 Pfund wägend.

Nachdem zur Vcyschaffung dieser Naturalien höchsten Orts eine öffentliche Veesteigerun^
angeordnet worden ist, so wird zur Vornahme derselben der 7te Dezember ig lZ Vormittags
von io bis '2 Uhr in der Amtskanzley der k. k. Bancalherrschaft Adclsberq, mit dem Bel).
satze bestimmt, daß demjenigen der sich diese Naturalten um die wohlfeilsten Preise einzuliefern
herbeiläßt, das ganze Quantum mit Vorbehalt der höhern Bestätigung überlassen werden wird.

Vcrwaltllngsainr der k. k. Bankalherrschaft Adelsberg am 25.

W e i n z u v e r k a u f e n . <5)
I m Hause Nro. 2,4 in der Herrngasse sind folgende Weingattungen zu verkaufen:
Alter stcurischer Schmitzberger ii. 40 kr. die ü u n w i l l e ; alter steunscher Felsirizer 3Z6kr.

die M a ß ; neuer steurischer Fcistrizer ^ 20 kr die Maß ; alter sieurischer Maarwein 2 23 kr.
die M a ß ; alter Kronbergcr Zividin i l 40 kr. die Maß.

3 e j l b i e t h u n g s - C d i c t. (3)
Von dem Be,;irksger,chte Kommend« Laibach wird allgemein bekannt gemacht: Es sey

auf bitll:che5Änftchlndes Lvlenz Seoer,Grundbesitzer zuTschernutsch, wider den Loren; Perdann,
Grundbesitzer zu Malias?ld, wegen laut Urtheil , gesprochen von dem vorbestandcnen Handels- .
gNlchtc zu Laibach den 2. März , 8 ' I , schuldigen ^32 fi 45 kr. fernern Unkosten pr. 26 fl.
56 fr und nochgcfbigten Executionskösten, in d»e tf«usi»e Feillnethung der dem slblllbner
korenz Perdann stckör«q?n < zu Mariafeld suh Haus Nro. 26 gelegenen, der D> O. R l t t .
Kommenda .̂athach >ub Urd. Nro. 4y und 51 zinsbarer ganzen ^a^srccktshube, sammt Wohn»
und Wtrths^asstzciebäude, un^ sonstigen Zugeho?, nach dem dieß'älllgen SchHtzunqsprvlokolle
vom 28. Oclllder l ^ . 4 , gewciliget worden. Da man nun zu diesem Eide, die erstc Ftübie-
tl^ngStazsatzlUlg aal een 22, Dezember l. I . , die zweyte Hellblelhungetsgsatzung auf den 22.
Iäner , u'.'d d,e dritte I?llb»etyun<<ttaqs«^ung aus den 22. Februar k- ) . »!l»b jederzeu Vor-
wlfcäZs um y Udr in e^ier Gisiäüikan^ey mtt dem Anhange bestimmt hat, das Falls diese
«recnit-s g^nze Hule^ w<dts brr. der erilen,lioch beyder zweyren FeilbletbungstagsatzUlig um
den Schätzul lMcl lh, H ĉr darüber an dm Mann gebracht werdcn sollte, solche bey >er drit.



ten 5eisbiet5unqs^gsatzung «uch unter bem Gckähunqswel'^? hindangeiebe« nxr^n w i rd ; so
«erde,, alle "sallfl^stige, insbesondere die intahiillsten GlHidl.jer teffen mit "cm Ansatz? orr-
st^ndiqet, daZ d e dießf^^en ^c.tation^- Bedingnisse täglich zu den g<iviy«illch:» Ämlsstunten
in diefts Gerichsskan^ey einqeselx'n werden können.

Bezirkszerickl Hommends "«ibach deu l4 . November rg i^.

B e k a n n t m a c h u n q. (-')
Von dem Ve;irksa/richte ^dria wird auf Anlandn des Alineas Steinlochncr, Berg-

mann allhier, bckannt ge,n>ickt; daß es von der hierän,:lich <ulf d?n ^. süiMi<en Mo-^l ths,
da>n, 8. Ia.>ier, u>,d Z. Fehrllar k. I . aus.^schriedene» executivci, FellbietbuiP der Häljle des
dem dießortigen j^bilitteil k- k Schlchl-einncistcr Joseph Scherovitz gehörige Hausgarleils,
Und der Wiese Ersel / eiilstweile,! abzr.komineil habe.

Bezirksgericht am 27 November i3> -̂ .

F e i l b i e t k u ,1 g s - E d r k r. ('-')
Von dem Bezirksgerichte der Grasschaft öluern^rg wnd tiiemit bekannt grmacht: Es

(ey von diesem Gerichte auf Ansuchen des Gcor^N^ßlnalin, von Voldresch , wid?r ^akob Bra-
batsch, von Naplal.1, we^en zuerl'^mt schuldign <uo fi. „ebst.Zinsen und ^benvcl'bmkllch-
keiten, in die on'cntliche /<eild:ethun,i der dein ietz-lcrin eiqeiuhümlich geköi-'g^!, der Her -
schaft WeiNnsicin dienstbaren, aus Z50 si. geri>i,l!lch geschätzte« rs^ Kausrcchtshube, im N -
ge der Exccution gevtlliger worden.

Da nun hie;!» drey Termine, und zwar für d?,t ersten, der 9'e Dezember l. ^ . , fül
den 2, der 2.0. Jänner, und für den Z. der ,7. Fcb'uar >3l6 m«t dem B^scpc besti>i>!i'.l

^ worden sind, daß, wenn diese l̂ albe auf 350 fl. gevickllich gch5ahte Kalif»cckcüliube, wci,cr
bey der ersten , noch bey d:r zweiten Feilb^sh'Mgst^salMg, uin die Schätzung oder darubrr
an den Mann qebracht werden könnte, bey der dritten auch unter der Schwung hindangc-
geben wcreen würde.

Es baben dalier alle jene, welche die besaite «s2 Kaufreciusbude gegcn gleich bare Be-
zalilunq an sich zu drma/n gedenken. an dc«v besagten, ^agen früh um l ^ u^r iui Dorfe 3ia)"
lau

Bezirksgericht Grafschaft Auei s^ra îm 22 ^ ' " m ^ r ^ ' ? ' ^ .

L 0 l< ozjeh 1,' n q i n T r i e st.
Veu 2. Deocluher st'sd folgende »uns Züh'en gehoben worden:

67 Hl 86 7 22
Die nächsten Ziehungen werden am i5i. 'ndZa. Dez -n Tli^st sstballen wesden.

Verstarb en e in Laibach.
Den 28. November.

Nariana, Koroschitsch, ledig, alt 58 Fahr, im ^v, l .Spi ta l Nro. l .
Den i. Dezember.

Joseph Leia/b, Schuster, alt 45 Jahr, in der r̂eni,gasse Nro. ^ .
Dem UrbanHauerschntg, Tag'öhner, s.H Theresia, alt/Wochen, in derKarlstetervorst. Nr. ^7'

Den 2. detto
Dem Andreas März, Hausmeister, s. Fr. Ätaria, alt 42 Jahr, am neuen Markt Nro. 22'°.

Den,3. detto.
Magdalenk Demler, Wittwe, alt .58 Jahr, im Civil» Spital Nro. i.

Den 4 detto.
Mqna Hlmnig/ Taglöhners» Weib, alt 43 Hahr, im Civil.Spital Nr,. «.


